
Mach anderen Freude! 

Du wirst erfahren, dass Freude freut! 
(Friedrich Theodor Vischer) 

 

Denke immer daran, jene Dinge zu vergessen, die dich traurig stimmen. 
Aber vergiss nie, dich an jene zu erinnern, die dich glücklich machen. 

(Irischer Segenswunsch) 
 

„SCHMUNZELIGES“ Wie sortieren Männer ihre Wäsche? In zwei 

Stapeln: „dreckig“ und „dreckig, aber tragbar“. 
 

Unter allen Heilsmittel die uns Jesus Christus 
im Evangelium empfohlen hat, 

nimmt das Gebet den ersten Platz ein. 
(Karl Borromäus) 

 

Ich wünsche Dir einen Platz an der Sonne, wo Du Dich wohl fühlst, 
Deine Stimme gehört wird, wo Du verstanden wirst, 

Deine Seele aufatmen kann, wo Du Dich sicher fühlst. 
Denn jeder Mensch braucht einen Platz an der Sonne. 

 

Der Mut wächst mit dem Herzen, 
und das Herz wächst mit jeder guten Tat. 

(Adolph Kolping) 
 

Danke doch lieber für das, was du bekommen hast; 
auf das andere warte und freue dich, 
dass du noch nicht alles hast. (Seneca) 

 

Heiterkeit ist immer das Anzeichen der Freiheit. 
(Friedrich Georg Jünger) 

 

„SCHMUNZELIGES“ Der Richter fragt die Zeugin: „Wo lebt Ihr Ehemann?“ – „Der ist vor fünf 

Jahren gestorben“ – „Aber Sie sagten doch vorhin, Sie hätten noch drei kleine Kinder von zwei bis vier 

Jahren“ – „Das stimmt. Aber beachten Sie bitte: Mein Mann ist gestorben – nicht ich!“ 
 

 
 

Gott will, dass wir fröhlich seien, und hasst die Traurigkeit. 
Wenn er uns traurig haben wollte, gäbe er uns nicht 

Die Sonne, den Mond, die irdischen Genüsse, die er spendet zur Fröhlichkeit. 
(Martin Luther) 

 

Das Herz ist ein Gut, das man nicht verkaufen 
oder kaufen kann, sondern nur verschenken. 

(Gustave Flaubert) 
 

Der Herr sieht nicht so sehr auf die Größe der Werke 
als auf die Liebe, mit der sie getan werden. 

(Teresa von Avila) 
 

Es kommt im ganzen Leben 
nur darauf an, sich selbst an die zweite Stelle zu setzen. 
(Iwan Turgenjew) 

 

Wer keine Freunde hat, lebt nur zu Hälfte. (französisches Sprichwort) 


